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Die Zürcher Sängerknaben gehören zu den bedeutensten Chören der Schweiz. Seit der 
Gründung des Chors 1960 durch Alphons von Aarburg haben viele bedeutende Dirigen-
ten wie beispielsweise Herbert von Karajan, Nikolaus Harnoncourt, John Eliot Gardiner, 
Franz-Welser Möst, Charles Dutoit, David Zinman die Zusammenarbeit mit dem Klang-
körper gesucht. Der Chor lebt von der spontanen Begeisterungsfähigkeit und Musizier-
freude seiner jungen Mitglieder und begeistert das Publikum seit über 60 Jahren. 

Gemeinsam mit der Camerata Zürich, einem hochstehenden Kammerorchester unter der 
künstlerischen Leitung von Esther Hoppe, bringen die Zürcher Sängerknaben die There-
sienmesse von Joseph Haydn in die Klosterkirche Einsiedeln.

Die Messe in B-Dur gehört zu den intimsten und lyrischsten späten Messen Haydns, da 
sie mit einer kleinen Orchesterbesetzung auskommt. Diese begründet sich durch die ein-
geschränkten Möglichkeiten des örtlichen Orchesters in Eisenstadt. Dort wurde die Messe 
im September 1799 zum ersten Mal aufgeführt. Mit ihrer Klangschönheit bildet diese 
Musik einen stimmungsvollen Moment der Besinnung in der Vorweihnachtszeit.

Eintritt frei - Kollekte 

Musik zum Advent

Sonntag, 6. Dezember 2026 | 15.00 Uhr |
Klosterkirche

Joseph Haydn (1732-1809) 
Theresienmesse in B-Dur, Hob. XXII:12

Zürcher Sängerknaben
Camerata Zürich
Konrad von Aarburg Leitung

Gastkonzerte im Kloster

Gioachino Rossini (1792-1868) 
Ouverture zu Wilhelm Tell (1829)

Felix Mendelssohn (1809-1847) 
Konzertstück in d-Moll op. 114 (1833)
   
Ludwig van Beethoven (1770-1827)
7. Sinfonie in A-Dur op. 92 (1811/1812)

Mehr Informationen unter www.concento-stravagante.ch

Faszination Romantik 
So 29.11.2026 um 17.15 Uhr im Grossen Saal

Concento Stravagante
Fabio di Casola Klarinette | Rui Lopes Fagott
Jens Lohmann Leitung

Dan Forrest (*1978) 
Jubilate Deo

Mehr Informationen unter www.wmc-einsiedeln.ch

Jubilate Deo
Sa 17.10. & Sa 24.10.2026 um 20.15 Uhr in der Klosterkirche

Wood and Metal Connection
Susanne Theiler Leitung
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Einsiedler Musikbibliothek

Alle Wege führen nach Einsiedeln

Die 1835 auf Veranlassung von Pater Gall 
Morel (1803-1872) gegründete Musikbib-
liothek basiert auf wichtigen historischen 
Fakten über das Kloster und insbesondere 
über die Bedeutung, die der Benediktineror-
den der Musik beimisst. Für ihre Entwick-
lung waren mehrere Aspekte ausschlagge-
bend. Die strategisch günstige geografi sche 
Lage ermöglichte es den Mönchen, über 
das Priorat Bellinzona des Klosters Ein-
siedeln (1675-1852) blühende Kontakte zu 
den kulturellen Zentren Mailand, Berga-
mo und Como zu knüpfen. Zur Entwick-
lung der Sammlung trugen ausserdem der 
sechsjährige Zwangsaufenthalt im Ausland 
während des Exils von 1798 und der Er-
werb von Musik aus aufgehobenen deut-
schen Klöstern bei. Schliesslich sind auch 
die Werke der «Hofkomponisten» – unsere 
eigenen Komponisten – und die bedeuten-
den Nachlässe der Wohltäter des Klosters 
in der Bibliothek aufbewahrt.

Heute ist sie die grösste private Musikbib-
liothek der Schweiz mit über 54‘000 Titeln, 
darunter rund 5‘000 Handschriften und 
Autografen aus der Zeit zwischen 1600 
und 1800, sowie rund 1‘700 Drucke aus 
der Zeit vor 1800. 

Originaldrucke der Musik Palestrinas aus 
dem 16. Jahrhundert, handschriftliche 
Briefe von Verdi während des italienischen 
Risorgimentos und von Wagner während 
seines Aufenthalts in Zürich, die originale 
handschriftliche Skizze der zweiten Fas-
sung des zweiten Satzes der Sinfonie Nr. 
31 von Mozart (bekannt als „Pariser Sinfo-
nie“ – unteres Bild) und die weltweit gröss-
te Sammlung von Handschriften geistlicher 
Musik von Johann Christian Bach, zeigen 
die Bedeutung der Sammlung.

Stefano Bertoni, Leiter der Musiksamm-
lung, steht Ihnen gerne zur Verfügung für:

• Führungen (Termin nach 
 Vereinbarung)
• Professionelle Digitalisate
• Einsichtnahme der Bestände in  
 unserem Lesesaal
• Hilfe bei der Recherche in unserer  
 Datenbank

Kontaktangaben:
Stefano Bertoni  -  Tel. 055 418 66 39
musikbibliothek@kloster-einsiedeln.ch

www.kloster-einsiedeln.ch/musikbibliothek

Stiftschor / Stiftskapellmeister

Der Stiftschor des Klosters Einsiedeln hat 
eine lange und vielfältige Tradition. Seit 
Jahrhunderten begleitet er mit seinen Ge-
sängen die liturgischen Feiern des Klosters 
Einsiedeln. Ursprünglich bestand der Chor 
ausschliesslich aus Stiftsschülern, verstärkt 
durch Mitglieder des Konventes. Heute 
steht der Stiftschor Frauen und Männern 
aus Einsiedeln und der weiteren Umge-
bung offen und zählt rund 60 Sängerinnen 
und Sänger. Der seit 2018 von Stiftskapell-
meister Lukas Meister geleitete Chor pfl egt 
– mit tatkräftiger Unterstützung des frühe-
ren Stiftskapellmeisters Pater Lukas Helg 
OSB – ein breites Repertoire an geistlicher 
Musik. Dieses besteht aus diversen grossen 
Orchestermessen (u. a. Bruckner, Haydn, 
Mozart, Schubert), A-cappella Messen und 
Motetten etc. und wird laufend erweitert. 
Der Stiftschor begleitet insbesondere die li-
turgischen Feiern in der Karwoche und an 
hohen kirchlichen Feiertagen. 

Die Proben sind wöchentlich am Mitt-
wochabend von 18.20 bis 20.00 Uhr. 
Neue Sängerinnen und Sänger sind stets 
willkommen; der Chor freut sich über 
Verstärkung. Das Mitsingen ist jederzeit 
sowohl für einzelne Termine als auch für 
grössere Projekte möglich. Kontakt und 
Informationen beim Stiftskapellmeister: 
musik@kloster-einsiedeln.ch.

Stiftskapellmeister Lukas Meister hat die 
Gesamtleitung der Kirchenmusik sowie der 
Schulmusik der zum Kloster gehörenden 
Stiftsschule. Der in Zürich geborene Diri-
gent gründete bereits zu Schulzeiten sein 
erstes Orchester. Nach absolvierter Kapell-
meisterausbildung an den Musikhochschu-

len Basel, Bern, Genf und Zürich durchlief 
er eine erfolgreiche Kapellmeisterlaufbahn 
an verschiedenen deutschen Opernhäu-
sern, die er mit der Position des General-
musikdirektors am Staatstheater Darm-
stadt abschloss. Zu den über 80 dirigierten 
Opern gehört das gesamte Repertoire von 
den grossen Mozart-Opern bis zu Wagners 
Ring der Nibelungen, Puccinis Turandot 
oder Bergs Wozzeck. Die grossen sinfo-
nischen Werke von Beethoven, Brahms, 
Bruckner, Strauss und Mahler vervollstän-
digen die umfassende und breitgefächerte 
Dirigiererfahrung, zu welcher auch zahl-
reiche Uraufführungen gehören. Seit 2014 
ist Lukas Meister ausserdem Dirigent des 
Akademischen Orchesters der Universität 
und ETH Zürich, mit welchem er regel-
mässig in der Tonhalle Zürich auftritt.
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Stiftsorchester
Für bestimmte Festgottesdienste im Kloster Einsiedeln nimmt das Stiftsorchester die 
Begleitung des Stiftschors wahr. An einem einzigartigen Aufführungsort bietet das Stifts-
orchester eine besonders inspirierende Musiziergelegenheit.

2026 spielt das Stiftsorchester zu folgenden Anlässen: 
Himmelfahrt am 14. Mai 2026 - Mozarts Krönungsmesse 
Alteinsiedlertag am 27. Juni 2026 - Mozarts Krönungsmesse 
Engelweihe am 14. September 2026 - Hubers Missa festiva (kleine Einsiedlermesse) 
Heiligabend und Weihnachten 2026 - Musik von Corelli, Kempter und Breitenbach

Möchten Sie mitspielen?  
Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme unter musik@kloster-einsiedeln.ch 
Mehr Informationen finden Sie unter: www.kloster-einsiedeln.ch/ensembles

Wir begrüssen Benjamin Guélat
Liebe Besucherinnen und Besucher der Klosterkirche Einsiedeln

Ab September 2026 habe ich die Ehre und Freude, die Nachfolge von Pater Theo Flury 
als Stiftsorganist anzutreten und möchte mich hier kurz vorstellen.

Geboren bin ich 1978 im nordwestlichsten Zipfel der Schweiz. Uns Jurassiern ist Ein-
siedeln zwar geografisch fern, durch die seit Generationen gepflegte Wallfahrtstradition 
aber bestens vertraut. Bereits als junger Mann durfte ich hier als 
Wallfahrtsorganist erste Erfahrungen sammeln.

Orgelstudium und berufliche Stationen führten mich vom Kan-
ton Jura nach Basel, nach Zürich-Witikon - wo sich mein Weg 
mit jenem zweier Benediktinermönche aus Einsiedeln kreuzte 
- und schliesslich nach Solothurn, wo meine Frau und ich die 
letzten neun Jahre verbracht haben.

Ich freue mich sehr darauf, künftig an einem der spirituell und 
kirchenmusikalisch bedeutendsten Orte der Schweiz wirken zu 
dürfen, auf das neue Wohn- und Arbeitsumfeld sowie auf die Be-
gegnungen mit Gottesdienst- und Konzertbesucher*innen.

Benjamin Guélat

«art ufnau» 2026

Die «art ufnau» ist Teil des sommerlichen Inselangebots und -erlebnisses, zusammen mit 
der guten Anbindung der Zürichsee Schifffahrtsgesellschaft, der Gastwirtschaft, dem Na-
turerlebnis und der generellen Ausflugsqualität.

Vom 22. Mai bis Anfang Oktober 2026 sind Kunstwerke von Carlo Borer, Carla Hohmeis-
ter und Beate Frommelt, Pius Morger und Micha Aregger auf der Insel Ufnau ausgestellt. 
Deren Werke sollen in ihrer Vielfalt und Ausdruckskraft Begeisterung wecken und zum 
Staunen anregen. Nicht laut und reisserisch, sondern zugänglich und mit künstlerischem 
Tiefgang. 

Informationen zur Ausstellung und Veranstaltungsreihe auf der Webseite: www.art-ufnau.ch

Carlo Borer, Stalagmite 4, Edelstahl poliert, 180 x 144 x 273 cm



44 45

Kultur in der Propstei St. Gerold

Propstei St. Gerold
Die seit über 1000 Jahren zum Kloster Ein-
siedeln gehörende Propstei St. Gerold hat 
sich in den vergangenen Jahrzehnten als 
Kultur- und Sozialzentrum etabliert, in dem 
Weiterbildung, Kunst und Musik einen ho-
hen Stellenwert geniessen. Nachfolgend 
finden Sie ausgewählte Veranstaltungen aus 
dem Kulturprogramm 2026.

Veranstaltungen

Fr 06.03. | 18.00 Uhr
Schau-Mahl in die hist. Bibliothek
Ein Geheimtipp in der Propstei                            
Fachführung inkl. Abendmenü. Bibliothekar und 

Buchrestaurator Jürgen Illigasch gibt überraschende 

Einblicke in die Geschichte dieser schmucken Biblio-

thek und informiert fundiert über die Entwicklun-

gen des Buchdrucks.

Fr 13.03. | 20.30 Uhr
Engel der Dämmerung
Musikalische Revue um Marlene Diet-
rich  
Eine Begegnung mit dem Star, der Diva, der rebelli-

schen und der zerbrechlichen, der glamourösen und 

der einsamen Marlene Dietrich und vor allem vieler 

ihrer wunderbaren Lieder. Eine Hommage an eine 

Freundin der Freiheit und Humanität.

Di 17.03. | 18.00 Uhr
Hör-Mahl: „Kokainjahre“
Die Ent-Mythisierung einer Droge
„Kokainjahre» ist der Titel eines Buches aus der 

Schweiz, das vielen Menschen die Augen öffnet für 

eine Wirklichkeit, die weitgehend im Dunkeln bleibt 

und deshalb alle Beteiligten lähmt. In Vorarlberg ist 

der Kokainkonsum pro Kopf am höchsten in Öster-

reich; seit 2020 um 70% gestiegen. Neben Marina 

Jung, der Buchautorin, berichten weitere Referen-

tinnen und Referenten von ihren Erfahrungen mit 

Substanzen und mit suchtkranken Menschen.  Sie 

alle laden die Teilnehmenden zu einem Perspekti-

venwechsel ein. Im Anschluss Austausch beim ge-

meinsamen Abendessen.

Sa 28.03. | 19.30 Uhr  
Die Alemannische Passion 
Die Leidensgeschichte Jesu als gegen-
wärtiges Geschehen     
Der Text folgt der klassischen Passion der Evangelien 

in neun Szenen, jedoch in einzigartigen Aufbrüchen 

der musikalischen Tradition, mit alemannischem 

Dialekt sowie überraschenden Seeleneinblicken bei 

Jesus, Judas, Pilatus und co.

Komposition: Peter Modler und Lukas Grimm

Ausführende: Chorgemeinschaft Eintracht Amol-

tern/Kirchenchor Bahlingen

Dirigentin: Rita Jerke

 

Fr 17.04. | 20.00 Uhr
Hugo Imfeld: Gestalten und Wirken in 
der Propstei St. Gerold
Im Gespräch mit seiner Tochter Annev-
re Imfeld
Hugo Imfelds Einfluss auf die Gestaltung der Props-

tei 1963/66 bis heute ist bedeutungsvoll und we-

sentlich. An diesem Abend soll sein Leben und Werk 

beleuchtet und gewürdigt werden.

Sa 18.04. | 14.30 Uhr
Jeder Krüppel ist ein Superheld
Splitter aus dem Leben in der Exklusion                             
Lesung mit Christoph Keller, auch aus seinem wei-

teren Roman „Blauer Sand“. Vor der Lesung dreht 

der Autor, der an Spinaler Muskelatrophie leidet, 

in Begleitung seines Publikums eine Runde im neu 

sanierten Haupthaus, um es auf seine Rollstuhltaug-

lichkeit zu testen.

Sa 25.04. | 20.00 Uhr
Gott - ein Beziehungsraum in der Wirk-
lichkeit
Im Gespräch mit der Künstlerin  
Heilgard Bertel
Filmvorführung und Austausch mit der Malerin, 

Bildhauerin und Kunsttherapeutin Heilgard Bertel. 

In der Propstei präsentiert die Künstlerin die Sonder-

ausstellung 2026:

 «Vom Elend zu Verheissung und Hoffnung»  

Aufsehenerregend war die Wieder-Entdeckung 

2025 ihrer Ausmalung der Unterkirche St. Konrad 

in Hohenems. Der Film «Was ist für Dich der Him-

mel?» gibt Einblicke in Motivation und Ursprung 

ihres Schaffens als einer Beziehungswirklichkeit in 

der Schöpfung.

Sa 23.05. | 17.00 Uhr 
Freilichtmesse bei der Geroldsruh
Eine Einstimmung auf Pfingsten 
Eucharistiefeier beim „Weg der Sinne – Weg der 

Stille“. Treffpunkt um 16.45 Uhr beim Brunnen der 

Propstei. Anschließend Einladung zum gemeinsa-

men Suppe-Essen in der Gaststube.

Sa 20.06. | 20.00 Uhr
Orgel-Perspektiven
Die Propstei für Auge, Ohr und Herz
Cineastisches Orgelkonzert mit Prof. Helmut Binder. 

Meisterwerke der Barockmusik, gespielt auf der 

Muttergottesorgel, treffen auf professionelle Digi-

talfotografie. Zu improvisierten Orgelklängen wird 

im zweiten Teil des Konzertes den Konzertbesuche-

rInnen die neugestaltete Propstei und deren Umge-

bung auf Großleinwand präsentiert.

So 05.07. | 17.00 Uhr
Benefizkonzert: Ein Feuerwerk
Wie eine Oase befeuert wird 
Ein Konzert der Superlative, ein Benefizkonzert 

für die Oase, um Menschen ein Aufatmen zu er-

möglichen, die sich keine Ferien leisten können: 

Der international gefeierte Trompetenvirtuose Otto 

Sauter, der jedes Jahr einige Tage in der Propstei 

verbringt, die ausdrucksstarke Sopranistin Brigitte 

Guttenbrunner, der auf vielen Orgeln Europas ver-

sierte Organist Klaus Oberleitner und Propst Pater 

Martin Werlen lassen ein Feuerwerk von Wort und 

Musik erklingen. 

So 26.07. | 17.00 Uhr
«Die Liebe»
Acht Cellisten der Wiener Symphoniker 
Klassisches Konzert in der Propsteikirche. Der Be-

such des Ensembles erfreut und berührt jedes Jahr 

aufs Neue. Mit überraschenden Arrangements für 

acht Celli unter der Leitung von Christoph Stradner. 

Detailinfos, weitere Veranstaltungen und Online-

Reservierung: www.propstei-stgerold.at

KULTUR IN DER PROPSTEI ST. GEROLD
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Organisation

Personen

Gesamtverantwortung Musik
Lukas Meister (Stiftskapellmeister)

Konzertwesen und
Kommunikation Musik
Jonas Bürgin

Musikbibliothek
Stefano Bertoni 

Hauptorganisten
Pater Theo Flury OSB (Stiftsorganist bis Engelweihe) 

Benjamin Guélat (Stiftsorganist ab Engelweihe)

Stefano Bertoni

Offiziumsorganisten
Dekan Pater Daniel Emmenegger OSB

Pater Theo Flury OSB

Pater Lorenz Moser OSB

Weitere Organist*innen
Madeleine Durrer

P. Philipp Meyer (Maria Laach)

Kantoren 
Abt Urban Federer OSB

Dekan Pater Daniel Emmenegger OSB

Pater Benedict Arpagaus OSB

Pater Theo Flury OSB

Pater Georg Liebich OSB

Ensembles Kirchenmusik 
Choralschola des Konvents 

Leitung: Dekan Pater Daniel Emmenegger OSB

Männerchor des Konvents 

Leitung: Pater Lukas Helg OSB

Stiftschor des Klosters Einsiedeln

Leitung: Lukas Meister

Korrepetition: Mirjam Wagner-Meister

Stiftsorchester Einsiedeln 

Ensembles Stiftsschule
Jugendorchester Einsiedeln in Kooperation 

mit der Musikschule Einsiedeln 

Leitung: Lukas Meister und Michael Raeber-Köck 

Stiftsschulchor «Cum Anima» 

Leitung: Simon Haldemann

Stiftsschul-Band

Leitung: Michael Widmer

Studentenmusik 

Leitung: Simon Haldemann und Lukas Meister

Fachschaft Schulmusik der Stiftsschule
Simon Haldemann 

Lukas Meister 

Michael Widmer

Bildnachweise / Ausblick

Bildnachweise

Titelseite 

Ausschnitt aus einem Deckengemälde des Barock-

saals im Kloster Einsiedeln | Jean-Marie Duvoisin

Seite 02 Kirchenkonzert | Jean-Marie Duvoisin

Seite 05 Jonas Bürgin | Ole Wuttudal

Seite 13 Kirchenkonzert | Jean-Marie Duvoisin

Seite 14 Kalligrafie von P. Jean-Sébastien Charrière

Seite 16 Abt Urban Federer | Jean-Marie Duvoisin 

Seite 17 Jürg Zurmühle | Dagmar Meyer

Seite 18 Miroir de Musique | Foppe Schut

Seite 19 Lochus Quartett | Lochus

Seite 20 Orgel der Kirche | Jean-Marie Duvoisin

Seite 22 M. Wagner-Meister | Frédéric Diserens

Seite 23 Isaia Ravelli | privat

Seite 24 Alessio Corti | privat

Seite 25 Stefano Bertoni | privat

Seite 26 Christoph Mauerhofer | privat

Seite 27 Klosterladen | Véronique Breiner

Seite 29 Pater Theo Flury OSB | privat

Seite 29 Schweizer Vokalconsort | SVC

Seite 31 Monkstrail | Beat Brechbühl

Seite 32 Orgelzwerg | Mirjam Wagner-Meister

Seite 33 Grosser Saal | Stefano Bertoni

Seite 34 ZKO | Nikolaj Lund

Seite 35 Grosser Saal | Jean-Marie Duvoisin

Seite 36 VZW | Admill Kulyer

Seite 38 ZSK | privat

Seite 39 Kloster Einsiedeln | Jean-Marie Duvoisin

Seite 40 Mozart Autograf | Stefano Bertoni

Seite 41 Lukas Meister | Frédéric Diserens

Seite 42 Benjamin Guélat | privat

Seite 43 Stalagmite 4 | Carlo Borer

Seite 45 St. Gerold | Matthias Rhomberg

Seite 48 Stiftsschule | Nina Kälin

Terminvorschau 2027 Stand: 01.01.2026

So	 14.03.	 Musik zur Passionszeit

Di	 20.07.	 Orgelkonzert 1 

Di	 27.07.	 Orgelkonzert 2 

Di	 03.08.	 Orgelkonzert 3

Di	 10.08.	 Orgelkonzert 4 

Di	 17.08.	 Orgelkonzert 5 

Di	 24.08.	 Orgelkonzert 6 

So	 19.09.	 Musik zum Bettag

So	 28.11.	 Musik zum Advent

So	 05.12.	 Musik zum Advent



Stiftsschule Einsiedeln

Klingt ein Leben lang nach.


